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Straßenbauarbeiten Straßenbauarbeiten 
in der Weitesthaler Straßein der Weitesthaler Straße

abgeschlossenabgeschlossen
Die schlechteste Straße in der Gemeinde wurde endlich fertig gestellt. Die
Straßenbauarbeiten in der Weitesthaler Straße sind abgeschlossen.
Hierbei wurde ein neuer Kanal eingebaut, neue Hausanschlüsse gelegt, die “eon-
Leitungen” erdverkabelt und eine neue Straßenbeleuchtung installiert. Der neue
Bürgersteig trägt wesentlich zum neuen Straßenbild bei und sorgt vor allem für die
Friedhofsbesucher für mehr Sicherheit.
Der Weg zum Friedhof wurde geteert und dessen Entwässerung an den Kanal der
Weitesthaler Straße angeschlossen sowie der Anschluss zum Baugebiet „Hofleite”
hergestellt.



Amtliche Bekanntmachungen

Amt für Landentwicklung und
Flurneuordnung Meiningen
- Flurbereinigungsbehörde -
Frankental 1
98617 Meiningen

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zu einer Teilnehmerversammlung im
Flurbereinigungsverfahren Eisfeld-West

Das Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Meiningen
und der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Eisfeld-West laden alle Teilnehmer (Grundstückseigentü-
mer und Erbbauberechtigte) und Nebenbeteiligten (u. a. die Ei-
gentümer von selbständigem Gebäude- und Anlageneigentum)
am Flurbereinigungsverfahren Eisfeld-West sowie alle Interes-
sierten zu einer

Teilnehmerversammlung
am Donnerstag, dem 05.06.2008 um 19.00 Uhr

in den Saal des Schlosses Eisfeld,
Am Markt 2 in 98673 Eisfeld,

ein.
Tagesordnung:
1. Vorstellung des Wege- und Gewässerplanes einschließlich

landschaftspflegerischem Begleitplan (Plan nach § 41 Flur-
bereinigungsgesetz) für das Flurbereinigungsverfahren

2. Information zum geplanten Ausbau in 2008/2009
3. Vorstellung der Finanzierung des Verfahrens (Finanzie-

rungsplan Nr. 1)
4. Auskünfte zum Stand und weiteren Fortgang des Flurberei-

nigungsverfahrens
5. Beantwortung auftretender Fragen und ggf. Erörterung von

Problemen der Teilnehmer
Rainer Franke Hendrik Höhlein
Amtsleiter Vorsitzender der

Teilnehmergemeinschaft
der Flurbereinigung Eisfeld-West

Amt für Landentwicklung und
Flurneuordnung Meiningen
- Flurbereinigungsbehörde -
Frankental 1, 98617 Meiningen

Flurbereinigungsverfahren Eisfeld-West, Landkreis
Hildburghausen, Az.: 3-3-0277

1. Vorläufige Anordnung
In dem Flurbereinigungsverfahren Eisfeld-West erlässt das Amt
für Landentwicklung und Flurneuordnung (ALF) Meiningen
gemäß § 36 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zu-
letzt geändert durch Artikel 22 des Gesetzes vom 20. Dezem-
ber 2007 (BGBl. I S. 3150), folgende

vorläufige Anordnung:

Auf der Grundlage des durch das ALF Meiningen im Benehmen
mit dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft (TG) der Flurbe-
reinigung Eisfeld-West erstellten Planes über die gemeinschaft-
lichen und öffentlichen Anlagen (Wege- und Gewässerplan mit
landschaftspflegerischem Begleitplan nach § 41 FlurbG), des
Beschlusses des Vorstandes der TG vom 05.03.2008 sowie
vorbehaltlich der Genehmigung des Planes werden den bisher
Berechtigten Besitz und Nutzung der in der Anlage 1 aufgeführ-
ten Grundstücke bzw. Grundstücksteile für den Bau gemein-
schaftlicher Anlagen und die damit verbundenen Folgemaßnah-
men im Bereich des Flurbereinigungsgebietes Eisfeld-West
entzogen. Die TG der Flurbereinigung Eisfeld-West wird zum
Zwecke des Vorausbaus dieser gemeinschaftlichen Anlagen für
die in der Anlage 1 aufgeführten Grundstücke bzw. Grundstück-
steile mit Wirkung vom

01.09.2008
in den Besitz und die Nutzung eingewiesen.
Die betroffenen Grundstücke bzw. Grundstücksteile und die
sich daraus ergebende Inanspruchnahme für die vorgesehenen
Maßnahmen sind aus der Anlage 1 (Liste der betroffenen
Grundstücke) und der Anlage 2 (4 Karten im Maßstab 1 :
2.000), die Bestandteil dieser vorläufigen Anordnung sind, er-
sichtlich. Die Anlagen 1 und 2 werden nicht mit veröffentlicht.
Sie liegen, wie nachfolgend angegeben, zur Einsichtnahme für
die Beteiligten aus.
Je eine Ausfertigung dieser vorläufigen Anordnung mit Gründen
und den Anlagen 1 und 2 liegt 2 Wochen lang nach dem ersten
Tage der öffentlichen Bekanntmachung für
- die Flurbereinigungsgemeinde Auengrund sowie die an-

grenzende Gemeinde Brünn im Dienstgebäude der Gemein-
deverwaltung Auengrund, Kirchweg 8, 98673 Auengrund
OT Crock,

- die Flurbereinigungsgemeinden Stadt Eisfeld und Bockstadt
im Dienstgebäude der Stadtverwaltung Eisfeld, Marktstraße
2, 98673 Eisfeld,

- die Flurbereinigungsgemeinde Sachsenbrunn im Dienstge-
bäude der Gemeindeverwaltung Sachsenbrunn, Haupt-
straße 85, 98678 Sachsenbrunn,

- die Flurbereinigungsgemeinde Veilsdorf im Dienstgebäude
der Gemeindeverwaltung Veilsdorf, Marktplatz 12, 98669
Veilsdorf,

- die angrenzenden Gemeinden Stadt Schalkau und Bach-
feld, im Dienstgebäude der Stadtverwaltung Schalkau,
Markt 1, 96528 Schalkau,

- die angrenzende Gemeinde Meeder im Dienstgebäude der
Gemeindeverwaltung Meeder, Bahnhofstraße 1, 96484
Meeder,

- die angrenzende Gemeinde Lautertal im Dienstgebäude der
Gemeindeverwaltung Lautertal, Frankenstraße 3, 96486
Lautertal und

- die angrenzende Stadt Bad Rodach im Dienstgebäude der
Stadtverwaltung Bad Rodach, Markt 1, 96476 Bad Rodach,

während der Dienststunden zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten aus.
Die Bestimmungen dieser vorläufigen Anordnung gelten
a) für dauerhaft in Anspruch zu nehmenden Flächen bis zur

Ausführung des Flurbereinigungsplanes (§ 61 FlurbG) oder
bis zur vorzeitigen Ausführung des Flurbereinigungsplanes
(§ 63 FlurbG) bzw. bis zur vorläufigen Besitzeinweisung (§
65 FlurbG),

b) für Flächen mit einer vorübergehenden Inanspruchnahme
(Zufahrten, Baufeld, etc.) bis zur Beendigung der jeweiligen
Maßnahmen.

Der Maßnahmeträger ist verpflichtet, dem ALF Meiningen un-
verzüglich mitzuteilen, wann die Maßnahmen beendet sind und
die vorübergehend in Anspruch genommenen Flächen wieder
zur Verfügung stehen.
Die Abfindung für entzogene Flächen und damit verbundene
Substanzverluste werden im Flurbereinigungsplan geregelt.
Am 17.06.2008 haben die von der vorläufigen Anordnung Be-
troffenen die Möglichkeit, sich vor Ort über den Umfang der In-
anspruchnahme zu informieren. Hierzu stehen in der Zeit von
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr Bedienstete des ALF Meiningen im Sit-
zungssaal der Stadtverwaltung Eisfeld, Marktstraße 2, in 98673
Eisfeld zu Erläuterungen bezüglich der vorläufigen Anordnung
und der Anzeige der von dieser betroffenen Flächen in der Ört-
lichkeit zur Verfügung.

2. Auflagen
1. Die TG der Flurbereinigung Eisfeld-West hat sicherzustel-

len, dass die Nutzbarkeit der verbleibenden Grundstücks-
flächen während der Bauzeit durchgehend gewährleistet
wird.

2. Während der Bauzeit sind durch die TG der Flurbereinigung
Eisfeld-West sämtliche erforderlichen Sicherheitsvorkehrun-
gen zu treffen, auch im Hinblick auf die Zufahrtsstraßen.

3. Durch Betroffene bei der TG der Flurbereinigung Eisfeld-
West oder beim ALF Meiningen angezeigte Nachteile, wel-
che die durchschnittliche Belastung der übrigen Teilnehmer
erheblich übersteigen, sind durch die TG zu entschädigen.
Eine solche Entschädigung ist, soweit begründet, durch das
ALF Meiningen mit gesondertem Verwaltungsakt bzw. im
Flurbereinigungsplan festzusetzen.

4. Nach Beendigung der Baumaßnahmen sind die vorüberge-
hend in Anspruch genommenen Flächen wieder in ihren ur-
sprünglichen Zustand zu versetzen.
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese vorläufige Anordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach dem ersten Tage der öffentlichen Bekanntmachung
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim
Amt für Landentwicklung und
Flurneuordnung in Meiningen
Frankental 1
98617 Meiningen
Postanschrift: 
Amt für Landentwicklung und
Flurneuordnung Meiningen
PF 10 06 53
98606 Meiningen
einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ab-
lauf dieser Frist bei der Flurbereinigungsbehörde eingegangen
ist.
Rainer Franke
Amtsleiter - Siegel -

Das Steueramt informiert:

Werter Steuerzahler

Hundesteuer:
Wie jedes Jahr wird zum 01.07.2008 die Hundesteuer fällig. Wir
bitten um Beachtung!
Nach der Hundesteuersatzung vom 16.11.2004 unterliegt das
Halten eines über sechs Monate alten Hundes im Gemeinde-
gebiet der Steuerpflicht.
Maßgeblich ist das Steuerjahr. (§1)
Hunde, die am Stichtag 1.1. des laufenden Steuerjahres das Al-
ter von sechs Monaten nicht erreicht haben, werden für das be-
treffende Steuerjahr mit dem halben Steuersatz belegt. (§ 6
Abs. 3)

§ 11
Anzeigepflichten:

(1) Wer einen über sechs Monate alten Hund anschafft oder mit
einem solchen Hund zuzieht, hat ihn unverzüglich bei der Ge-
meinde anzumelden.
Neugeborene Hunde gelten mit Ablauf des sechsten Monats
nach der Geburt angeschafft.
Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die
Gemeinde eine Hundesteuermarke aus.

(2) Der nach § 4 steuerpflichtige Hundehalter hat den Hund un-
verzüglich bei der Gemeinde abzumelden, wenn
a) er ihn veräußert,
b) er ihn sonst abgeschafft hat,
c) der Hund abhanden gekommen oder eingegangen ist,
d) der Halter aus der Gemeinde abgezogen ist.
Die Steuerpflicht entfällt nur, wenn ihre Voraussetzungen in we-
niger als drei aufeinanderfolgenden Kalendermonaten erfüllt
werden z. B. Hund verstorben bis 31.03. des Jahres. (§ 4)
Haas
Bürgermeister

Hundesteuer-Anmeldung Steueramt

Frau Stärker: 03686/613615
Sie sind Halter eines steuerpflichtigen Hundes, wenn Ihr Hund
sechs Monate alt ist.
Wir bitten Sie deshalb nachfolgende Daten auszufüllen und an
die Gemeinde Sachsenbrunn-Steueramt zurück zu senden.
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Name und Anschrift des Hundebesitzers:

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

Angaben zum Hund:
Rasse: .................................................................................

Geburtsmonat/ -jahr:............................................................

Geschlecht:..........................................................................

Farbe / Abzeichen: ..............................................................

Hundebesitzer seit: ..............................................................

Steuerermäßigt werden:
Schutz- und Gebrauchshund (Prüfung vorle.).................O

Einödshund .....................................................................O

Hund zur Jagdausübung (Prüfung vorlegen) .................O

Rettungshund .................................................................O

Die Hundesteuer soll von meinem Konto-Nr.:

Bankleitzahl: ........................................................................

bei der..................................................................................

abgebucht werden.

Datum ..................................................................................

Unterschrift ..........................................................................

Zur Information:
(§ 5 Hundesteuersatzung: Steuersatz: 1. Hund = 31,00
EUR; 2. Hund = 51,00 EUR; jeder weitere Hund = 60,00
EUR; 1. gefährlicher Hund = 380,00 EUR; jeder weitere
gefährliche Hund = 400,00 EUR)
(Verwaltungskostensatzung: Hundemarke = 2,50 EUR)

Gemeindemitteilungen

Erster Bauabschnitt in der Kindertagesstätte
fertig gestellt
Der erste Bauabschnitt in unserer Kindertagestätte ist fertig ge-
stellt.
Nach vier Monaten Bauzeit wurde der linke, obere Teil der Ein-
richtung auf den neuesten, vom Gesetzgeber vorgeschriebe-
nen, Stand gebracht.
Es wurden Wände entfernt und Durchgänge zwischen den ein-
zelnen Gruppenräumen geschaffen.
Die alten Decken wurden durch neue Akustikdecken ersetzt, die
Wände tapeziert und mit frischen Farben versehen.
Die Heizungsanlage wurde komplett erneuert, neue Türen ein-
gesetzt und die Elektroanlage auf den Stand der Technik ge-
bracht.
Abschließend wurde im gesamten Trakt neuer Fußbodenbelag
verlegt.
Die „kleinen” Gruppen sind bereits im neuen Teil eingezogen
und haben somit Platz für den nächsten Bauabschnitt, rechts
unten gemacht.



Dorferneuerung “Alte Schule” Saargrund
In der „Alten Schule” Saargrund haben die Innenausbau- und
Sanierungsarbeiten begonnen. Nachdem bereits mit der Sanie-
rung des Kellers begonnen wurde, indem die Fundamente
trockengelegt wurden, werden nun die angegriffenen Böden
und Wände im Keller erneuert. Im Anschluss wird die Elektroin-
stallation auf den neusten Stand gebracht. Das alte WC im Erd-
geschoss wird durch zwei neue ersetzt, die Innentüren erneuert
und die Wände und Decken tapeziert und gemalert.

Wir gratulieren

Geburtstagsglückwünsche
am 05.06. Herrn Horst Geier zum 72. Geburtstag
am 06.06. Herrn Erich Heinz zum 83. Geburtstag
am 06.06. Frau Karla Michaelis zum 74. Geburtstag
am 06.06. Frau Wera Schmidt zum 75. Geburtstag
am 08.06. Herrn Horst Kolk zum 71. Geburtstag
am 08.06. Frau Hildegard Morgenroth zum 86. Geburtstag

OT Schirnrod
am 08.06. Herrn Helmut Reg zum 75. Geburtstag
am 08.06. Herrn Oskar Sühlfleisch zum 84. Geburtstag

OT Schirnrod
am 09.06. Frau Lisa Brückner zum 72. Geburtstag

OT Schirnrod
am 10.06. Herrn Helmut Bischoff zum 80. Geburtstag

OT Stelzen
am 17.06. Frau Else Luthardt zum 96. Geburtstag

OT Schirnrod
am 18.06. Frau Ingeborg Kreutz zum 70. Geburtstag
am 21.06. Herrn Günter Beyersdörfer zum 78. Geburtstag

OT Schirnrod
am 21.06. Frau Herta Kirchner zum 88. Geburtstag
am 21.06. Herrn Günther Lengwenat zum 76. Geburtstag
am 22.06. Herrn Gerd Göhring zum 73. Geburtstag

OT Stelzen
am 23.06. Frau Erika Kirchner zum 71. Geburtstag
am 23.06. Frau Herta Wagner zum 82. Geburtstag
am 24.06. Herrn Heinz Gottfried zum 90. Geburtstag
am 24.06. Herrn Franz Stößel zum 89. Geburtstag

OT Stelzen
am 25.06. Frau Magdalena Vogt zum 74. Geburtstag
am 26.06. Frau Lori Bergemann zum 76. Geburtstag
am 26.06. Herrn Günter Heß zum 73. Geburtstag
am 29.06. Frau Anna Kleinteich zum 87. Geburtstag

OT Schirnrod
am 29.06. Frau Maria Roßmann zum 76. Geburtstag

Der Storch war wieder da
Sophia Hoffmann geb. 12.05.2008 
Eltern: Doreen und Christian Hoffmann
Ernst-Thälmann-Str. in Sachsenbrunn

Sandrine Rößner geb. 15.05.2008 
Eltern: Jeanette Gottwalt und Mario Rößner
Schulstraße in Sachsenbrunn

Naemi Gerda Griebel geb. 18.05.2008
Eltern: Daniela Griebel und Jens Bräutigam
Hauptstraße in Sachsenbrunn

Veranstaltungen

Feste und Veranstaltungen im Juni 2008
07.06.2008: Backhausfest

Feuerwehrverein Schirnrod
14.06.2008: WM der Kirmesgesellschaften im Fußball

FC Sachsendorf
14.06.2008: Jugendleistungsmarsch

FFw Sachsenbrunn
21.06.2008: 115 Jahre Feuerwehr Saargrund

FFw Saargrund
22.06.2008: Itzgrottenfest

Kirchgemeinde und FFw Stelzen
28.06.2008 Turnier um den Pokal des Bürgermeisters

Gemeinde Sachsenbrunn

Vereine / Verbände

Der Feuerwehrverein Schirnrod e. V. lädt ein

zum “Traditionellen Backhausfest”
am Samstag, dem 07.06.08 - Beginn 14.00 Uhr

Für Essen und Trinken ist wie immer reichlich gesorgt!!!
Wir bieten unter anderem an:
Frischen Zwiebel-, Kartoffel- und Obstkuchen, Lamm am Spieß,
Bratwürste und Steaks, Pferdeklopse und Fischbrötchen.

Itzgrottenfest Stelzen 2008
Am Sonntag, dem 22. Juni 2008, lädt die Kirchgemeinde Sach-
senbrunn-Stelzen und die Freiwillige Feuerwehr Stelzen wieder
zum Fest an der Itzquelle ein.
Um 14 Uhr beginnt der Gottesdienst in der Grotte mit dem Po-
saunenchor und dem Kirchenchor der Kirchgemeinde Sachsen-
brunn.
Am idyllischen Ort unter den mächtigen Buchen rund um Grotte
und Kirche laden danach die Stelzner zum Gemeindefest ein.
Musikalisch wird das Jugendblasorchester des Heimat- u.
Trachtenvereins Eisfeld den Nachmittag gestalten, auch die
Tanzgruppe “WEFA-Funken” aus Eisfeld hat sich angesagt.
Wie gewohnt gibt es guten Kuchen und Kaffee und auch defti-
gere leckere Stärkungsmittel, sowie Spiel und Spaß für “Jung
und Alt”.
Auf viele Gäste aus nah und fern freuen sich die Organisatoren
aus Kirchgemeinde, freiwilliger Feuerwehr und politscher Ge-
meinde.

Turnier um den Pokal des Bürgermeisters
Am 28.06.2008 wird zum dritten Mal um den Pokal des Bürger-
meisters gespielt.
Modalitäten: Kleinfeld

Spielstärke: 5:1
Spieldauer: 15 min

Anmeldung bis 15.06.2008 in der Gemeindeverwaltung Zi. 9
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Es können sich hierzu verschiedene, ortsansässige Teams bil-
den, egal ob eine Freizeitmannschaft oder einzelne Straßen
miteinander.
Bei der Anmeldung sollte der Name des Teams, sowie der ein-
zelnen Spieler mit abgegeben werden. Spielberechtigt sind
Spieler, welche in der Einheitsgemeinde Sachsenbrunn ihren
Wohnsitz haben bzw. die Mitgliedschaft in einem Verein der
Einheitsgemeinde Sachsenbrunn nachweisen können. Derselbe
Spieler darf nur in einer Mannschaft eingesetzt werden.

Schulnachrichten

Danke -

dieses kleine Wort schicken wir auf die Reise,
ein kleines Wort, das euch allen gut bekannt
Wir sagen es gern auf unsere Weise,
für eure Mühen habt herzlichen Dank,

Wir bedanken uns bei
• allen Eltern, die sich am Arbeitseinsatz unserer Grundschu-

le Ende März beteiligt haben.
• den Firmen und Eltern, die uns während der Umgestaltung

der Räumlichkeiten für den Hort enorm unterstützten,
• Herrn Georg Schilling, der im Rahmen seiner Tätigkeit im

Bauhof Sachsenbrunn stets ein offenes Ohr für die Belange
unserer Grundschule hatte.

Wir wünschen Herrn Schilling einen angenehmen, jedoch nicht
langweiligen Ruhestand bei bester Gesundheit und hoffen sehr,
dass er für uns auch weiterhin ein Ansprechpartner bleibt.
Höhepunkte unseres Schullebens in den vergangenen Wo-
chen:
(geschrieben von Kindern der Klasse 4)
Teilnahme am Turnier „Zweifelderball”
Am 17. März nahm unsere Grundschule am alljährlichen Zwei-
felderballturnier des Landkreises Hildburghausen teil. Wir (Se-
bastian Kreußel, Annemarie Dickert, Tina Höhlein, Erik Brück-
ner, Jessica Thiemich, Marian Gharhamani, Florian Koch, Linda
Streich, Alexander Niller, Sebastian Schwabbacher, Lisa Eckert
und Lina Schulz) belegten den 3. Platz und bekamen als Sie-
gerprämie einen Völkerball geschenkt.
Teilnahme am “Herrmann-Lietz-Gedächtnislauf”
Wie jedes Jahr nahm unsere Grundschule mit Erfolg an diesem
Lauf teil. Wir (Lea Koch, Julian Herrndorf, Franziska Krauß, An-
nemarie Dickert, Sebastian Kreußel, Jessica Thiemich und Se-
bastian Schwabbacher) erreichten den 5. Platz von 12 Schulen.
Es wurden von jeder Klassenstufe ein Junge und ein Mädchen
ausgewählt.
Unser Schulcrosslauf
Am 8. Mai fand im Gelände oberhalb unserer Schule der Früh-
jahrscross statt. Alle Kinder unserer Schule nahmen daran teil.
Für jedes Kind gab es eine Teilnehmerurkunde und kleine
Sachpreise. Die ersten 3 Plätze wurden mit Urkunden und
Sachpreisen prämiert.
Ergebnisse der einzelnen Klassen
Klasse 1:
1. Platz - Julian Herrndorf
2. Platz - Anton Krauß
3. Platz - Florian Milenz
Klasse 2: 
1. Platz - Jannek Thiemich 1. Platz - Franziska Krauß
2. Platz - Phillip Christian 2. Platz - Seline Pletzer
3. Platz - Nick Geißler 3. Platz - Sarah Jacob
Klasse 3: 
1. Platz - Sina Stammberger
2. Platz - Alissa Koch
3. Platz:- Sebastian Keußel
Klasse 4: 
1. Platz - Sebastian Schwabbacher / Jessica Thiemich
2. Platz - Florian Koch / Linda Streich
3. Platz - Bastian Dressel / Jenny Wagner
Das außergewöhnliche Frühstück
Ende April gab es in unserer Schule ein „Englisches Frühstück”.
Um 8.30 Uhr sammelten wir „Vierer” uns im Hortraum mit
Teeküche und begannen, unseren Tisch zu decken. Es gab 4
Gruppen mit je 4 Leuten und jede Gruppe war für ihr Essen und
die Speisekarte selbst verantwortlich. Unsere Lehrer bereiteten

das Buffet vor. Dort bestellten wir anschließend die gewünsch-
ten Speisen und Getränke in der englischen Sprache. „Give me
please...”, sagte Jessica Thiemich. Das heißt: “Gib mir bitte...”.
Nach einer Pause auf dem Hof und einem kleinen Vokabel- und
Redewendungstest im Klassenraum bereitete unsere Englisch-
lehrerin, Frau Lehmann, die warmen Speisen zu. Es gab Grill-
würstchen, gebackene Bohnen in Tomatensoße, gebratenen
Schinken, gebratene Eier, Haferbrei und gegrillte Tomaten.
Alle Kinder waren so voll, dass sie kein Mittagessen und auch
kein Vesper brauchten.
Dieser Vormittag hat uns sehr viel Spaß gemacht. Leider wer-
den wir „Vierer” das nicht noch einmal erleben können.
„Die Kindheit ist nicht die Vorbereitung auf das Leben; sie
ist das Leben selbst.”
Prof. Dr. A. Sasse
Einladung zum Schulfest 2008
Ein sehr erfolgreiches Schuljahr geht nun bald zu Ende. Bei uns
hat sich etwas bewegt, es wurde viel geschafft. Deshalb haben
wir allen Grund zur Freude und zum Feiern.
Zu unserem Schulfest am Sonntag, dem 6. Juli 2008, laden wir
alle Eltern, Großeltern, Geschwister, ehemalige Schüler und in-
teressierte Bürger unserer Gemeinde herzlich ein.
Unsere Schüler präsentieren gemeinsam mit großen und klei-
nen Gästen ein buntes Programm unter dem Motto: “Das sind
wir”.
Unser Fest beginnt um 14.00 Uhr auf dem Schulhof. Bei
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Turnhalle
statt.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
D. Schwabbacher 
Schulleiterin
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